
 
 

HAUSHALTSBERATUNGEN 2018 
 

 

1 

ENTWURF DER HAUSHALTSSATZUNG 2018 

Drucksache 17/0408 

Die Erläuterungen erfolgen mündlich. 

Änderungsanträge Ergebnishaushalt 

Sanierung Stützpunktfeuerwehr Limburg        400.000 Euro 

• S. 174 – Investitionen Kostenträger Brandschutz   

• 1260000.6161000 – Instandhaltung Gebäude und Außenanlagen (Bauunterhaltung) 

Kleiderkammer der Freiwilligen Feuerwehren Limburg                      77.000 Euro 

• S. 174 – Investitionen Kostenträger Brandschutz 

• 12600000.6012000 – Ausrüstungsgegenstände 

Ersatzbeschaffung Kompressor              7.000 Euro 

• S. 174 – Investitionen Kostenträger Brandschutz 

• 12600000.6012000 – Ausrüstungsgegenstände 

Umsetzung zu erwartender Empfehlungen                                   250.000 Euro 

Umfrage Kommunale Kriminalitätsprävention (KKP) der Hessischen Hochschule für Polizei und Ver-

waltung (HfPV) 

• S. 153-158 – Ordnungsaufgaben 

• 1221000 (ggf. mit eigenem Sachkonto zu versehen) 

Sperrvermerk 

Die Mittel sollen vorläufig gesperrt werden. Zur Ausgabe sollen sie erst gelangen, wenn auf Basis der 

Erhebung und der Entwicklung eines Maßnahmenkatalogs durch die Stadtverordnetenversammlung 

konkrete Umsetzungsmaßnahmen – im Haushalt 2018 – anstehen werden.  

Steigerung der Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche                     12.500 Euro 

• S. 539 f.  – Sonderhaushaltsplan der rechtlich selbstständigen Stiftung Bürgerhospitalfonds 

(BHF) Limburg 

• 6122100.7128000 – Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche 

• S. 540: In die Liste der Zuschussempfänger sind neu aufzunehmen donum vitae – Beratungs-

stelle Limburg (7.500 Euro) sowie Die Malteser-Demenzlotsen Limburg (5.000 Euro). 
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Änderungsanträge Investitionen 

Sportplätze – Ertüchtigungen und Umwandlung in Kunstrasenplätze                              1.000.000 Euro 

• S. 283 f. – Sportplätze 

• 4241000.42410005 – Investitionskostenzuschüsse Sportplätze 

Eschhofen – Verkehrskreisel (inkl. Fußweg zur Straßenquerung)                                          500.000 Euro 

• S. 373-380 – Gemeindestraßen   

• 5410000 (ggf. mit eigenem Sachkonto zu versehen) 

Ersatzbeschaffung Notstromaggregate für die Freiwilligen Feuerwehren                             42.000 Euro  

(sieben Geräte zu je ca. 6.000 Euro) 

• S. 177  – Investitionen Kostenträger Brandschutz 

• 1260000.12600002 Beschaffungsmaßnahmen 

Ahlbach – Neubau Brunnen Dehrner Straße                        30.000 Euro 

• S. 406 – Investitionen Parkanlagen und öffentliche Grünflächen 

• 55110000 (ggf. mit eigenem Sachkonto zu versehen) 

Planungskosten Katzenturm Limburg                         20.000 Euro 

• S. 499-504 – Tourismus 

• 5750000.57500001 – Busempfangsstation  

Linter – Umwandlung in Pflasterung                         13.000 Euro 

• S. 373-380 – Gemeindestraßen   

• 5410000 (ggf. mit eigenem Sachkonto zu versehen) 

Linter – Anschaffung und Aufstellung von Mehrgenerationen-Trimmgeräten                       8.000 Euro 

• S. 406 – Investitionen Parkanlagen und öffentliche Grünflächen 

• 55110000 (ggf. mit eigenem Sachkonto zu versehen) 

Staffel – Übernahme Materialkosten Umgestaltung Schulplatz                                                 7.500 Euro 

• S. 406 – Investitionen Parkanlagen und öffentliche Grünflächen 

• 55110000 (ggf. mit eigenem Sachkonto zu versehen) 

Steigerung der Zuschüsse für laufende Zwecke der Gemeindeorgane                                    7.000 Euro 

(Ortsbeiräte) 

• S. 109-114 – Gemeindeorgane 

• 1111000.7128000 Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche – Ortsbeiräte (Sofort-

maßnahmen in allen Stadtteilen)  
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Haushaltsbegleitbeschlüsse  

Komplex Freiwillige Feuerwehren 

1. Der Magistrat wird gebeten, mit dem Haushalt 2019 alle nötigen Mittel zur Verfügung zu 

stellen, die die Abarbeitung des von der Stadtverordnetenversammlung zu beschließenden 

aktualisierten Nutzungskonzepts der Stützpunktfeuerwehr Limburg ermöglichen. Die Maß-

nahmen sollen baulich in einem Zug durchgeführt werden.  

2. Der Magistrat wird gebeten, gemeinsam mit dem Wehrführerausschuss ein neues System für 

die Kleiderkammer zu entwickeln. Die Erhöhung im relevanten Sachkonto „Ausrüstungsge-

genstände“ soll ausschließlich für die Entwicklung dieses Systems benutzt werden. 

3. Der Magistrat wird gebeten, die Gebührensätze für Leistungen der Feuerwehr zu überprüfen. 

Infolge der Anpassung des Hessischen Brand- und Katastrophenschutzgesetzes (HBKG) kön-

nen Kommunen künftig für die ihnen bei Betrieb einer Brandmeldeempfangsanlage entste-

hende Kosten Benutzungsgebühren erheben. Hierdurch entsteht die Möglichkeit, Eigentümer 

solcher Anlagen für entstehende Kosten heranzuziehen.   

Komplex Sportplätze 

4. Der Magistrat wird gebeten, hinsichtlich etwaiger Planung und Realisierung eines Kunstra-

senplatzes mit dem Vorstand des TuS Linter e. V. Gespräche zu vereinbaren. 

Komplex Sicherheit  

5. Die Mittel für die Umsetzung zu erwartender Empfehlungen sollen sowohl für bauliche Maß-

nahmen wie auch für zusätzliche Stellen zur Verfügung stellen.  

Im Einzelnen könnten dies sein 

a. bauliche Maßnahmen zur Beseitigung von Angsträumen (Unterführungen, Straßen-

beleuchtung, dunkle Ecken),  

b. Ausbau der Präsenz der Ordnungskräfte vor Ort durch Erhöhung des Personals der 

Ordnungshüter sowie  

c. Implementierung einer Einsatzleitung der Ordnungshüter, wie vom Magistrat in der 

Vorlage „Tätigkeit von privaten Sicherheitsdienstleister für das Ordnungsamt“ ange-

regt. 

Die konkrete Mittelverwendung soll der Magistrat der Stadtverordnetenversammlung in ei-

ner Vorlage nach der Auswertung der Umfrageergebnisse vorschlagen. 

 

   

 


